
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.02.2024 (15:53) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Damen Bezirksklasse Gr. 2

TTF 1956 Niederbieber : TLV 1977 Eichenzell II 
Sonntag, 18.02.2024, 13:30 Uhr

Sieg für die TTF 1956 Niederbieber in der Damen 
Bezirksklasse Gr. 2

Als Marion Herrmann ihr Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Bezirksklasse Gr. 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TLV 1977 Eichenzell II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TLV 1977 Eichenzell II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht einen
Satzgewinn überließen Fleck / Kempf ihren Gegnerinnen Herrmann / Kolb beim in Sätzen deutlichen
3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Eher wenig Gegenwehr bekam
Tessa Kempf beim 3:0 von Ute Beyer-Dente. Beim 3:0-Erfolg gelang es Luisa Fleck die
Gastspielerin Barbara Kolb in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0.
Lotta Kempf konnte im Spiel gegen Marion Herrmann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Wenig Chancen ließ Clarissa Fröhlich beim 3:0 ihrer Gegnerin
Barbara Kolb. Da gab es nichts zu rütteln. Unglücklich war Luisa Fleck derweil in der Begegnung
gegen Marion Herrmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Clarissa Fröhlich hatte gegen Ute Beyer-Dente
beim 13:11, 11:9, 11:8 hingegen wenig Schwierigkeiten. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt
für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Lotta Kempf gewann ihr Spiel gegen Barbara Kolb überzeugend und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Dieser Sieg war somit der 23. Sieg von Kempf seit
Beginn der Serie, während sie bislang 7 Einzel verlor. Nicht einen Satzgewinn überließ Luisa Fleck
ihrer Gegnerin Ute Beyer-Dente beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. 8:1 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem
finalen Spiel. Den Sieg von Marion Herrmann konnte Tessa Kempf im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat die TTF 1956 Niederbieber in der Saison nun 10 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.02.2024
gegen die KSG Haunedorf II bevor. Für den TLV 1977 Eichenzell II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den KSV 1948 Niesig am 02.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 8:18 geht.

 Statistik:
 TTF 1956 Niederbieber

Doppel: Fleck / Kempf 1:0 
Einzel: L. Fleck 2:1, L. Kempf 2:0, T. Kempf 1:1, C. Fröhlich 2:0 

 TLV 1977 Eichenzell II
Doppel: Herrmann / Kolb 0:1 
Einzel: M. Herrmann 2:1, B. Kolb 0:3, U. Beyer-Dente 0:3
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